
Anders als traditionelle Bowdenzüge wirken die Druck-Zug-
kabel von RINGSPANN RCS bidirektional. Das bedeutet, dass 
sie sowohl ziehende als auch schiebende Kräfte und Bewe-
gungen übertragen können. Insbesondere in Notfall-, War-
tungs- und Sicherheitssystemen, die eine hohe funktionell-
kinematische Zuverlässigkeit beim manuellen Auslösen, 
Verriegeln, Stellen und Bedienen voraussetzen, ist das von 
entscheidender Bedeutung. Nicht minder relevant ist die 
Tatsache, dass sie als rein mechanische Fernbetätigungen 
völlig unabhängig sind von jeglicher Energie- oder Medien-
versorgung. Neben vielen anderen Marktsegmenten kom-
men die Druck-Zugkabel des Unternehmens daher auch in 
der Bahntechnik im Bereich des Waggonbaus und auf dem 
Gebiet der Spannungstechnik zum Einsatz. International 
weit verbreitete Anwendungen sind hier unter anderem 
Entlüftungssysteme für Parkbremsen, Notfallver- und Ent-
riegelungen für Automatiktüren sowie Lasttrennschalter an 
Oberleitungen.

Über 100.000 mal sicher schalten
In der Ober- bzw. Freileitungstechnik stehen die Druck-Zug-
kabel von RINGSPANN RCS ganz im Dienste der Arbeitssi-
cherheit. Als zentrale Komponente der Lasttrennschaltung 
gewährleisten sie, dass sich alle Wartungsarbeiten an den 
Oberleitungen der Bahnstromanlagen und an den Fahrglei-
sen ohne Gesundheitsrisiko für das MRO-Personal ausfüh-
ren lassen. Ein Druck-Zugkabel, das dabei inzwischen häufig 
eingesetzt wird, ist eine Spezialausführung des Typs 284-H 
von RINGSPANN RCS. Hierbei handelt es sich um ein hoch-
wertiges Kabelsystem mit rostfreien Endteilen und PTFE-
ummantelter Seele, dass sich bei Temperaturen von -50° C 
bis +90° C als extrem leichtgängig und dauerhaft funktions-
sicher erweist. Sein Mantel besteht aus einem Werkstoff 
mit überdurchschnittlich hoher UV-Beständigkeit. „Dieses 
Druck-Zugkabel hat – wie andere Varianten auch – extrem 
anspruchsvolle Feldversuche bestanden. Dabei absolvierte 
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es über 100.000 Schaltzyklen völlig problemlos”, berichtet 
Robert Lacko, der Vertriebsleiter von RINGSPANN RCS. Der 
Betreiber der Bahnstromanlage profitiert auch an anderer 
Stelle vom Einsatz dieses mechanischen Remote-Control-
Systems: Entgegen den bis dato für die Lastrennschaltung 
vorrangig verwendeten starren, montage- und wartungs-
intensiven Scharniergestängen, erweist sich das Druck-Zug-
kabel als die viel flexiblere Alternative. Es lässt sich einfach 
installieren, frei verlegen und wirft keinen Wartungsauf-
wand auf.

Sicher und leicht lösen
Ein weiteres Einsatzgebiet für die kraftübertragenden Ka-
belsysteme von RINGSPANN RCS findet sich in der routine-
mäßigen Instandsetzung und Sicherheitsüberprüfung der 
Waggon-Drehgestelle. Hier ist es eine Fernbetätigung des 
Typs 278-V, die als mechanischer Notlösezug der Parkbrem-
sen fungiert. Sie wird benötigt, damit die im Normalbetrieb 
automatisch arbeitenden Parkbremsen für Servicezwecke 
und das Rangieren im Werkstattmodus manuell geöffnet 
werden können. „Damit dies sicher und leicht von der Hand 
geht, kann das Zugkabel optional mit einer integrierten Fe-
derrückstellung und einem passenden T-Griff ausgestattet 
werden“, erläutert Robert Lacko. Dank seiner hohen Flexi-
bilität ließ sich die Fernbetätigung 278-V zudem sehr ein-
fach in die bestehende Scheibenbremsen-Konstruktion des 
Drehgestells einbinden. Dabei erwies sich auch der geringe 
Leerhub als Vorteil.

Integrierte Notfall-Lösung
Fast schon als Standardlösung etabliert haben sich die Kraft-
kabel-Systeme von RINGSPANN RCS in den Notentriegelun-
gen automatischer Waggontüren. Hier ist es vielerorts ein 
hochwertiger Bowdenzug, der direkt im Türmechanismus 
verbaut ist. Er stellt sicher, dass sich die Tür im Notfall oder 
bei technischen Störungen ver- bzw. entriegeln lässt. „Auch 
in dieser bahntechnischen Anwendung können unsere Ka-
belsysteme mit sehr niedrigen Reibungswerten, wartungs-
freiem Betrieb und einer langen Lebensdauer überzeugen“, 
sagt Robert Lacko.

Für alle skizzierten Einsatzbeispiele aus der Bahnindustrie 
und viele andere mehr gilt: Die Druck-Zugkabel von RING-
SPANN RCS erfüllen eine Vielzahl von technischen Bran-
chen- und Produktnormen. Und weit darüber hinaus ge-
hend bieten die Spezialisten des deutschen Unternehmens 
immer auch die Möglichkeit, ihr Knowhow in den Dienst von 
Sonderprojekten und Neuentwicklungen zu stellen.	          <<

Bidirektional und flexibel
Grundsätzlich handelt es sich bei den Druck-Zugka-
beln von RINGSPANN RCS um flexible mechanische 
Übertragungselemente, die sich durch hochwertige 
Verarbeitung, exzellente Gleiteigenschaften und 
lange Standzeiten auszeichnen. In ihrer Funktion als 
stromlose, wartungsfreie Fernbetätigungen kom-
men sie in kinematisch-konstruktiven Umgebungen 
zum Einsatz, in denen sich Kräfte und Bewegungen 
sowohl in Druck- als auch in Zugrichtung zwischen 
zwei voneinander entfernten Orten übertragen las-
sen müssen. Die Kabelsysteme von RINGSPANN RCS 
erweisen sich unter diesen Bedingungen – nicht 
zuletzt dank ihrer Längentreue – als überaus funk-
tionssichere Bedienelemente. Sie erfüllen hohe An-
sprüche an die Genauigkeit und lassen sich auch in 
engen Radien verlegen. 
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